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B
undesgesetz, m

it dem
 das U

niversitätsgesetz 2O
O

2 geändert w
ird

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 22. F
ebruar 2012, G

Z
. B

IV
I\,V

F
-

52.25O
1O

O
27-I1612011 erfolgte Ü

berm
ittlung 

des E
ntw

urfes eines B
undesgesetzes, m

it
dem

 das U
niversitätsgesetz 2O

O
2 geändert w

ird, und nim
m

t hiezu im
 R

ahm
en des

B
egutachtungsverfahrens 

aus der S
icht der R

echnungs- und G
ebarungskontrolle 

w
ie

folgt S
tellung:

A
ufgrund des vorliegenden E

ntw
urfes sollen die U

niversitäten zusätzliche finanzielle
M

ittel erhalten. D
ie diesbezüglichen M

ehrausgaben betragen nach den E
rläuterungen

750 M
ill. E

U
R

 für die Leistungsvereinbarungsperiode 
2013 bis 2015, w

obei ein G
roß

teil
davon in F

orm
 der ,,H

ochschulraum
-S

trukturm
ittel" zur V

erfügung gestellt w
erden soll.

D
ie V

erteilung der H
ochschulraum

-S
trukturm

ittel 
soll indikatorgebunden aufgrund einer

V
erordnung des B

undesm
inisters für W

issenschaft und F
orschung im

 E
invernehm

en m
it

dem
 B

undesm
inister für F

inanzen erfolgen: D
em

 S
 l2 A

bs. B
 U

G
 2002 i.d.F

. des
E

ntw
urfes zufolge w

erden die ,,ø
uf die einzelnen U

niuersittiten entfallenden A
nteile der

H
ochschulraum

-S
trukturm

ittel 
(. . .) anhand uon qualitäts-, quantitäts- und leistungs-

bezogenen Indikatoren 
b em

essen" 
.

In seinem
 B

ericht ,,A
usw

irkungen der P
ersonalhoheit auf die G

esam
tkostensituation der

U
niversität W

ien und der W
irtschaftsuniversität W

ien" stellte der R
echnungshof fest,

riass rier G
esam

taufw
and, aber insbesondere 

cier P
ersonaiaufw

anri seit B
inlührung der

A
utonom

ie der U
niversitäten stark gestiegen ist. D

ie U
niversitäten bekom

m
en seit 2004

m
ehr G

eld, haben es allerdings nicht geschafft, die B
etreuungsrelationen 

zu verbessern.
D

ie W
irtschaftsuniversität w

ies dabei die schlechteste B
etreuungsrelation aller

österreichischen U
niversitäten auf, die sich zudem

 in den Jahren 2007 bis 2008
entgegen der Z

ielsetzung in der Leistungsvereinbam
ng 

verschlechterte
(R

eihe B
und 2o1ol1 S

. 102 ff T
Z

 5).
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G
enerell w

äre es aus der S
icht des R

echnungshofes 
erforderlich im

 B
ereich der K

osten-
und Leistungsrechnung V

orgaben zu m
achen, w

ie universitätsüberschreitend 
die K

osten
eines S

tudienplatzes zu erm
itteln w

ären. D
as B

M
\A

IF
 m

üsste m
it klaren V

orgaben
sicherstellen, w

elche K
ostenparam

eter einfließ
en sollten.

D
er R

echnungshof regt an, bei der F
estlegung der Indikatoren für die V

erteilung der
H

ochschulraum
-S

trukturm
ittel 

gem
äß

 S
 12 A

bs. B
 U

G
 2002 auch die B

etreuungsrelation
zu berücksichtigen sow

ie generell V
orgaben im

 B
ereich der K

osten- und Leistungs-
rechnung zu m

achen.

D
arüberhinaus verw

eist der R
echnungshof auf seine laufende P

rüfung Leistungs-
vereinbarungen bei ausgew

ählten U
niversitäten.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des

N
ationalrates und dem

 B
undesm

inisterium
 

für F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
i.A

. M
R

 Ing. M
ag. G

ünther S
chlicker

S
tellvertr. Leiter der S

ektion 
Z

F
.d.R

.d.A
.:
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